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Jungen 19 1. Kreisklasse

TSV Lindenfels 1899 : TTC 1950 Groß-Rohrheim 
Freitag, 16.02.2024, 18:30 Uhr

Iomdin und Anchovski bleiben gegen den TSV Lindenfels 
1899 ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1950 Groß-Rohrheim im
Spiel der Jungen 19 1. Kreisklasse beim TSV Lindenfels 1899 beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Iomdin und
Anchovski, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Seidel / Jerkovic gegen Iomdin / Anchovski. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Jules Hervé Krey sein Spiel gegen Carlos Jeitner letztlich in vier Sätzen. Zwischenzeitlich konnte
Silas Krichbaum zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Maksim Anchovski aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. David Seidel
hatte gegen Maxim Iomdin bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Jerkovic beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Maksim Anchovski. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Silas Krichbaum, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maxim Iomdin verlor. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Stefan Jerkovic hatte gegen Carlos
Jeitner bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
David Seidel bei seiner Niederlage gegen Maksim Anchovski. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Silas Krichbaum und Carlos Jeitner die Klingen kreuzten. 1:8 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Jules Hervé Krey hatte im Anschluss gegen Maxim Iomdin bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Lindenfels 1899 am 23.02.2024 gegen die SKG Ober-
Mumbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 24.02.2024 gegen den TSV Hambach 1899 mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Lindenfels 1899

Doppel: Seidel / Jerkovic 0:1 
Einzel: S. Krichbaum 1:2, D. Seidel 0:2, J. Krey 0:2, S. Jerkovic 0:2 

 TTC 1950 Groß-Rohrheim
Doppel: Iomdin / Anchovski 1:0 
Einzel: M. Iomdin 3:0, M. Anchovski 3:0, C. Jeitner 2:1


